
 
Merkblatt zur Durchführung und Dokumentation des der Prüfungsvariante 2 (Prüfprodukt) für 

Technischen Produktdesigner/ Technischer Produktdesignerin 
 
 

Handlungsschritte für den Prüfling (Azubi) 
Termine erledigt 

 Sommer Winter 

1. Festlegung der Prüfungsvariante „Prüfprodukt“ in der 
Prüfungsanmeldung durch Prüfling  

bis  
01.02. 

bis 
01.08.  

2. Zusendung des Prüfproduktes (der Prüfungsaufgabe PAL) durch IHK 
   

3. Durchführung des Prüfproduktes durch Prüfling 
 
Die Höchstdauer für die Bearbeitung des Prüfprodukts und der 
Dokumentation in Form von praxisbezogenen Unterlagen beträgt 
entsprechend der gültigen Ausbildungsverordnung 70 Stunden. 

  

 

 

4. Erstellung der Dokumentation auf Grundlage der Durchführung 
durch Prüfling (nicht im Onlineportal) 

Die praxisbezogenen Unterlagen sollten wie folgt aufgebaut sein: 

① Deckblatt mit folgenden Informationen: 
Titel des Prüfproduktes, Name und Adresse des 
Prüfungsteilnehmers / Unternehmens, Name und 
Telefonnummer des betrieblichen Betreuers 

② Inhaltsverzeichnis 

③ Dokumentation des Arbeitsauftrages (Planung, 
Konzeption/Entwurf, Ausarbeitung, 
Dokumentation/Präsentation) 

④ Anlagen (Zeichnungen, Protokolle, Diagramme usw.) 

⑤ Literaturverzeichnis, Quellenangaben, Abkürzungsverzeichnis 

⑥ Nachweis über die Durchführung des Prüfproduktes 
(siehe Pkt. 5.) 
 

Das Prüfprodukt darf die Höchstseitenzahl von 20 DIN A 4 
Seiten nicht überschreiten (Schriftgröße 11,maschinengeschrieben). 

   

5. Abgabe der Dokumentation mit Nachweis über die Durchführung 
des Prüfproduktes durch Prüfling 

Den Nachweis über die Durchführung finden Sie unter 
Ausbildungsberufe & Prüfungsunterlagen - IHK Chemnitz 
Sie finden eine Tabelle der betreuten Berufe/anerkannten  
Ausbildungsberufe. In der Tabelle suchen Sie Ihren  
Ausbildungsberuf. 

Es sind 4 gebundene Exemplare bei der IHK einzureichen. 

bis  
30.05. 

bis 
15.12. 

 

8. Fachgespräch 

      Das Fachgespräch wird auf der Grundlage der praxisbezogenen 
Unterlagen, mit einer Dauer von höchstens 30 Minuten (ca. 10 min. 
Präsentation und ca. 20 min. Fachgespräch) durchgeführt. Das 
Fachgespräch kann mit max. 100 Punkten bewertet werden.  

Eine Bewertung der Dokumentation erfolgt nicht.  

Zu Beginn des Fachgespräches hat der Prüfling die Gelegenheit, 
seinen Auftrag in knapper Form vorzustellen. 

15.06. 
 –  

31.08. 

01.01. 
 –  

28.02. 
 

 

 



 
 
Bei Rückfragen wenden Sie sich bitte an den für Sie zuständige Mitarbeiterin: 

Regionalkammer Chemnitz 

Frau Yvette Karl 

 0371 6900-1423 

 yvette.karl@chemnitz.ihk.de 
 


